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                                      „Menschen suchen“  
  

 

 
Es wird berichtet wie der Evangelist Philippus den Schatzmeister der Äthiopischen Königin trifft und 
zu Jesus führt. Philippus hatte in der Jerusalemer Gemeinde als Diakon gewirkt und war im Zuge der 
Verfolgung nach Samaria umgezogen. Er erhält durch einen Engel einen besonderen Auftrag von 
Gott. 

1. Auftrag: Steh auf und wandere nach Süden auf der Straße, die von Jerusalem nach Gaza 
führt.  

• Er gehorcht Gott, obwohl Gott ihm nicht einmal den ganzen Plan erklärt 

• Philippus vertraut auf die Leitung des Heiligen Geistes 
Wenn Gott uns einen Auftrag gibt, hat er den Plan und will unsere Bereitschaft, den ersten Schritt zu 
wagen! 

2. Gottes Geist ist bereits am Werk und er bereitet den Schatzmeister vor!  

• Philippus arbeitet mit dem Heiligen Geist zusammen, Gott hat einen Plan 

• Er folgt ihm nach und rennt nicht vorweg 

• Zur rechten Zeit trifft er den Schatzmeister „zufällig“ 

• Der Auftrag geht weiter: „Halte dich zu diesem Wagen“ 

• Er stellt eine Frage zum Einstieg und wird vom Schatzmeister eingeladen und 
gebeten, ihm den Text zu erklären. 

• Erst dann erklärt er ihm das Evangelium 
3. Reaktion: der Schatzmeister geht den nächsten Schritt! 

• „Hier ist Wasser, was hindert es mich hier getauft zu werden?“  

• Philippus vertraut darauf, dass Jesus hier neues Leben schenken wird und tauft ihn. 
(obwohl er kein Jude ist und das noch nicht von den Aposteln „abgesegnet“ war. 

• Später wird uns von Paulus und Petrus berichtet, dass Jesus ihnen auch zeigt, dass 
wirklich alle Menschen ihm nachfolgen dürfen! 

4. Beide bleiben nicht stehen, sondern ziehen weiter und erleben Neues! 

• Philippus wird entrückt nach Asdod und wurde vom Schatzmeister nicht mehr 
gesehen. Vielleicht sollte er ihm nicht alle jüdischen Regeln aufdrücken… 

• Der Schatzmeister zieht voller Freude seines Weges. Als später Missionare nach 
Äthiopien kamen, fanden sie dort schon Christen vor.  

Wir sagen, dass wir ein Leuchtturm in unserer Umgebung sein wollen und Menschen willkommen 
heißen wollen, dass wir sie suchen und für Jesus begeistern wollen. Wie geht das? Hier finden wir ein 
gutes Vorbild in Philippus, wie er zusammen mit dem Heiligen Geist einen Menschen sucht und zu 
Jesus führt.  
 
 
5 Tipps, wie wir losgehen können: 

1. Sag es Jesus: Herr, hier bin ich. Ich will Menschen suchen und ihnen von deiner Liebe 
erzählen. Bitte leite mich Heiliger Geist! 

2. Lies die Evangelien! Habe es präsent und übe, das Evangelium von Jesus in einfachen Worten 
zu erklären (z.B. die 4 geistlichen Gesetze) 

3. Trau Gott zu, dass er dich gebrauchen kann! Hab keine Angst, mach dir keinen Druck! Du 
musst nicht, du darfst! Sieh und höre hin, wo Menschen offen sind und gehe mutig auf sie 
zu! 

4. Teile den Entschluss mit Freunden oder deiner Kleingruppe. Betet gemeinsam dafür, 
ermutigt einander und tauscht euch darüber aus, was ihr erlebt. 

5. Tue es einfach! Sei mutig. Finde deinen eigenen Weg, sei kreativ. 



 
Kommt ins Gespräch miteinander in euren Kleingruppen oder mit Freunden und tauscht euch aus, 
wie es euch mit dem Gedanken geht, Menschen zu suchen. Als Einstieg kann es helfen, wenn ihr 
darüber nachdenkt, ob es jemanden gibt, der gerade von Gott vorbereitet wird. Ihr könnt auch eure 
Erfahrungen austauschen und euch gegenseitig ermutigen. 


